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Leistungsbeschreibung Personensicherungs-System   
Allgemeines

Zur Absicherung von gefährdeten Arbeitsplätzen soll ein Personen-Sicherungs-System eingesetzt werden. Es ist ein Funksystem vorzusehen, welches anmelde- und gebührenfrei genutzt werden kann. Aus Sicherheitsgründen ist die Verwendung von Funkfrequenzen im Bereich 433/434 MHz nicht vorzusehen. 
Technische Merkmale

Über kleine, mobile Notruf-Sender müssen verschiedene Alarmsignale ausgelöst, an zentraler Stelle angezeigt und an andere Einrichtungen (Telefon, Notrufpager usw.) weitergeleitet werden.

Folgende Sicherheitsmaßnahmen müssen abgedeckt werden:

- Funkkontrolle bei Einschaltung der Mobilgeräte 

- Druckalarm über eingebaute Taste (willensabhängige Auslösung)

- Lagealarm mit Vorwarnung (willensunabhängige Auslösung)

- Zeitalarm (Drücken einer Taste nach vorgegebener Zeit)

- Batteriealarm bei Unterschreiten eines vorgegebenen Wertes
- Panikalarm (Reißleine)

- Assistenzruf (Voralarm bzw. Alarmierung ohne Gefahr)
Notrufzentrale
Eine Zentraleinheit übernimmt die Steuerung und Kontrolle der gesamten Anlage. Bis zu 200 mobile Notsignal-Geber müssen verwaltet und überwacht werden. Über Display-Anzeige werden Funktion der Zentrale und eingehende Notrufe angezeigt. Die Einschaltung und Programmierung der Zentraleinheit und aller Funkkomponenten erfolgt über die LAN-Schnittstelle und einer integrierten Browser-Software. 

Der Eingang aller eingehenden Alarme erfolgt optisch über das Display.  Eine Rufweiterleitung muss über einen Kontaktausgang oder eine serielle Datenschnittstelle  an eine Personensuchanlage, an externe Fest- oder Mobiltelefone, an Cityrufempfänger oder digital an eine besetzte Wachzentrale bzw. Werkschutz erfolgen.

Gefordert werden mindestens 2 serielle Datenschnittstellen, die umschaltbar auf eingehende oder ausgehende Datenprotokolle (ESPA 4.4.4 oder TAP) sind. Somit ist eine Rufweiterleitung oder eine Kopplung mit externen Systemen (Brandmeldeanlagen, Lichtruf eingehend oder DECT/Personensuchanlage abgehend) möglich.
Die Zentraleinheit mit integrierter  Notstromversorgung muss in einem Industrie-Kunststoffgehäuse eingebaut und für eine Wandmontage konzipiert sein. 

Der Einsatz einer Zentrale mit mehreren Unterzentralen in einem Sicherungsnetz (abteilungsweise, stationsweise) muss möglich sein. Die Zusammenschaltung muss auch über LAN/IP möglich sein.
Notruf-Software
Das integrierte Softwarepaket in der Zentraleinheit ermöglicht eine kundenbezogene Programmierung der Notrufanlage. Die wichtigsten Kriterien sind:

- Überwachung aller Funkrepeater (Funkversorgungsbereich) 

- Protokollierung aller Alarme

- Benennung aller Funkrepeater mit Namen

- Lokalisierungsfunktionen der Funkrepeater

- Programmierung aller mobilen Notrufgeber/Notrufpager

- Benennung aller Notrufgeber/Notrufpager mit Namen

- Überprüfung der Batteriekapazitäten

- Erstellung von Notrufgruppen

- Tag/Nachteinstellungen

Die Systemkonfiguration und Protokollierung der Suchrufe kann auch extern von der Zentrale erfolgen. Mittels der integrierten LAN-Verbindung kann das System in das betriebseigene Netzwerk integriert werden und ein externer Zugriff ist damit möglich.

PC-Netzwerk-Signalisierung

Über eine IP-Schnittstelle muss das Personensicherungs-System mit dem internen PC-netzwerk kommunizieren. Ein ausgelöster Notruf von den mobilen Notrufgebern/Notrufpagern wird optisch (Pop-up-Menü) und akustisch auf den angeschlossenen Personal-Computern angezeigt. Die unterschiedlichen Meldungen (Alarm, Technikruf, Pagingrufe) werden protokolliert und mit unterschiedlichen Farben gekennzeichnet. Die Protokollierung muss in einem Format erfolgen, welches von dem Programm Excel verarbeitet werden kann. 
Mobile Notrufgeber 
Die mobilen Notrufgeber sind besonders leicht und einfach zu bedienen. Wahlweise ist eine Gürteltrageweise oder eine Nutzung mit einer Trageschnur möglich.  Die Spannungsversorgung erfolgt über eine integrierte, wieder aufladbare Batterie.  Das Unterschreiten einer vorgegebenen Batteriespannung wird gemeldet. Alle Geber haben folgende Grundfunktionen:

. 


Der manuelle Alarm durch Drücken der roten Notruftaste


Ein Lagealarm durch längere Neigung (Totmann-Funktion)


Zeitalarm (Aufforderung zur Betätigung der Taste nach vorgegebener Zeit)


Batteriealarm (nachlassende Kapazität)


Assistenzruf (Notruf mit geringerer Priorität über gesonderte Auslösetaste)
Sobald ein Alarm vom mobilen Notrufgeber erfolgt, ist dieser an die Zentrale zu melden, anzuzeigen und, falls erforderlich, weiterzuleiten. Die Rückstellung der Notrufe muss durch eine Quittierung am Notrufgeber erfolgen. Eine Rückstellung des Notrufs wird per Textnachricht (SMS) an die mobilen Notrufpager innerhalb der Notrufgruppe gemeldet.

Die zu liefernden mobilen Notrufgeber müssen der Schutzart IP67 entsprechen.
Mobile Notrufpager
Die mobilen Notrufpager sind Notrufgeber und Notrufempfänger. Auf dem großen mehrzeiligen Display werden alle abgegebenen Alarme empfangen und angezeigt, sofern der Notrufpager Teilnehmer in der entsprechenden Notrufgruppe ist. Die Spannungsversorgung erfolgt über eine integrierte, wieder aufladbare Batterie. Der Notrufgeber ist ausgestattet mit einem Trageholster oder Clip für eine Trageweise am Gürtel. Alle Notrufpager haben folgende Grundfunktionen:

Der manuelle Alarm durch Drücken der roten Notruftaste


Ein Lagealarm durch längere Neigung (Totmann-Funktion)


Zeitalarm (Aufforderung zur Betätigung der Taste nach vorgegebener Zeit)


Batteriealarm (nachlassende Kapazität)


Display zur Anzeige von Notrufen


Notrufannahme (Quittierung) über Tastatur


Panikalarm (Reißleine) 

Assistenzruf (Notruf mit geringerer Priorität über gesonderte Auslösetaste)

Die zu liefernden mobilen Notrufpager müssen der Schutzart IP67 entsprechen.

Funkrepeater 
Zusätzlich zum Empfangsteil in der Zentraleinheit müssen bis zu 270 zusätzliche Sende/Empfangseinheiten zur Vergrößerung des Funkversorgungsbereiches anschließbar sein. Die Verbindung zur Zentraleinheit erfolgt per Funkübertragung. Die Verlegung von zusätzlichen Kabelwegen wird nicht akzeptiert.  

Der Funkrepeater muss in einem Kunststoff-Industriegehäuse eingebaut und für eine Wand- oder Deckenmontage konzipiert sein. Eine zusätzliche externe Antenne soll vermieden werden. Die Netzversorgung erfolgt über Standard-Batterien mit einer Nutzungszeit von ca. 2 Jahren. Die Unterschreitung einer bestimmten Batteriekapazität wird der Zentraleinheit gemeldet. 

Optional sind Funkrepeater mit einem zusätzlichen Kontakteingang (potentialfreier Alarmkontakt) einzusetzen. Der Alarmkontakt ist mit einem eigenen Alarmtext programmierbar. Der Einsatz erfolgt bei technischen Alarmen (Heizung, Klima) oder dem Öffnen der Notruftüren. Zusätzlich ist eine rote Alarmtaste zur Rufauslösung oder Alarmrückstellung bei Kontaktauslösung vorzusehen.
I. Geräteaufstellung Personen-Sicherungs-System
Notrufzentrale 
1.1
Notrufzentrale (Master) mit eingebautem Funkempfänger für 


max. 270 Funkrepeater und 200 Notsignalgeber bzw. Notsignalpager

· optische Funktionskontrolle über Display

· Ausgangskontakt zur Ansteuerung von externen Geräten
· Serielle Datenschnittstelle für Alarmweiterleitung

· LAN-Schnittstelle für Programmierung und Protokollierung

· Integrierte Notstromversorgung

· Externes Netzteil

Betriebsfrequenz:
2,4 GHz

Ausführung:

Kunststoffgehäuse

Farbe:


grau

Abmessungen:
195 x 165 x 55 mm (B/H/T)

Gewicht:

600 g

Fabrikat:


MULTITONE


Type:



2WHUB


Mat.:
....................
Lohn:
................


........ Stck.


EP:
................

GP:
....................

1.2
Alarmsoftware folgenden Funktionen:

- Überwachung aller Funkrepeater (Funkversorgungsbereich) 

- Protokollierung aller Alarme

- Benennung aller Funkrepeater mit Namen

- Lokalisierungsfunktionen der Funkrepeater

- Programmierung aller mobilen Notrufgeber/Notrufpager

- Benennung aller Notrufgeber/Notrufpager mit Namen

- Überprüfung der Batteriekapazitäten

- Erstellung von Notrufgruppen

- Tag/Nachteinstellungen

Fabrikat:


MULTITONE


Type:



2WSW


Mat.:
....................
Lohn:
................


........ Stck.


EP:
................

GP:
....................

1.3
Notrufzentrale (Slave) mit eingebautem Funkempfänger 


Wie Position 1.1, jedoch als Slave-Zentrale 


Keine Überlappung mit Master-Zentrale erlaubt


Abgabe der Notrufe in beiden Bereichen


Datenschnittstelle nicht aktiv


Verbindung zur Master-Zentrale über LAN

Betriebsfrequenz:
2,4 GHz

Ausführung:

Kunststoffgehäuse

Farbe:


grau

Abmessungen:
195 x 165 x 55 mm (B/H/T)

Gewicht:

600 g

Fabrikat:


MULTITONE


Type:



2WSIPHUB


Mat.:
....................
Lohn:
................


........ Stck.


EP:
................

GP:
....................

1.4
Notrufzentrale (Master) auf PC-Basis für max. 750 Funkteilnehmer

Systemzusammenstellung per Software programmierbar

· 2 Serielle Datenschnittstellen für Alarmweiterleitung

· LAN-Schnittstelle für Programmierung und Protokollierung

· Inkl. LAN-Repeater zur Funkanbindung
· Software für Installation und Inbetriebnahme
Fabrikat:


MULTITONE


Type:



EKOMHUB

Mat.:
....................
Lohn:
................


........ Stck.


EP:
................

GP:
....................

1.5
SMS-Übertragungsgerät


zur Übertragung von Notrufen mit allen Details


(Name, Ort, Art des Notrufes) per SMS an 


einzelne oder Gruppen von GSM-Mobiltelefonen


oder an Rettungsleitstellen über VdS2465-Protokoll


Lieferung einschl. Notstrom-Akkumulatoren sowie


Programmierkabel mit Software

Abmessungen:

B/H/T  ca. 275 x 180 x 90 mm


Farbe:



RAL 9002


Fabrikat:


MS

Type:



MSD4010


Mat.:
....................
Lohn:
....................

........Stck.



EP:
................

GP:
....................

1.6
PC-Netzwerk-Signalisierungs-Software


- Pop-up-Menue


- optische und akustische Signalisierung


- Rufprotokollierung


- Betriebssystem >Windows XP


- Einzelplatzlösung


Mat.:
....................
Lohn:
................


........ Stck.



EP:
................

GP:
....................

1.7
PC-Netzwerk-Signalisierungs-Software


Lizenz für Client 1-5


Mat.:
....................
Lohn:
................


........ Stck.



EP:
................

GP:
....................

1.8
PC-Netzwerk-Signalisierungs-Software


Lizenz für Client 6-25


Mat.:
....................
Lohn:
................


........ Stck.



EP:
................

GP:
....................

1.9
PC-Netzwerk-Signalisierungs-Software


Lizenz für Client >26


Mat.:
....................
Lohn:
................


........ Stck.



EP:
................

GP:
....................

1.10
Anzeige- und Alarmierungsgerät für den Schreibtisch (oder 
eine andere ortsgebundene Stelle). Zum Anzeigen von Alarmen
und zur Alarmierung über die rote Taste. Netzbetrieb mit Akku-
Notstromversorgung. Anschaltung von stationären Blitzleuchten
und Sirenen über potentialfreien Schließkontakt. Mit integrierten
Funkmodul. Das DeskTerminal steht drahtlos mit anderen 
Komponenten des Personen-Sicherungs-Systems in Verbindung.
Betriebsfrequenz:
2,4 GHz

Ausführung:

Kunststoffgehäuse

Farbe:


grau

Abmessungen:
195 x 165 x 55 mm (B/H/T)

Gewicht:

600 g

Fabrikat:


MULTITONE


Type:



EkoDT Desk Terminal 


Mat.:
....................
Lohn:
................


........ Stck.


EP:
................

GP:
....................

Mobiler Notsignalsender

2.1
Notsignalgeber


Kleiner mobiler Notsignalgeber mit folgenden


Funktionen:

- Schutzart IP67
- großer roter Ruftaste (willenabhängiger Alarm)

- Lagealarm/Neigungsalarm, (Totmann)

- Zeitalarm

- Assistenzruf


- optische Anzeige


- schwarzer Druckknopf für Notrufbestätigung


- Vorbereitet für Lokalisierung


- Batteriemeldung


- integrierte Antenne


- akustischer Signalgeber für Voralarm


- Vibrationsmodul


- Trageholster und Trageschnur


Abmessungen:

ca. 65 x 43 x 16 mm (H/B/T)


Gewicht


ca. 40 g

Farbe:



hellgrau

Fabrikat:


MULTITONE


Type:



EkoFOB

Mat.:
....................
Lohn:
....................


........Stck.



EP:
................

GP:
....................


........Stck.



EP:
................

GP:
....................

2.2
Systemmodul, Laderegal  zur Aufnahme und Ladung 

von 5 Notsignalpagern EkoFOB, 

Spannungsversorgung extern über mitgeliefertes Netzteil 


Abmessungen:

H/B/T: 370 x 64 x 70 mm


Gewicht:


1,0 kg


Gehäuse:


Kunststoffgehäuse 


Farbe:



grau


Fabrikat:


MULTITONE


Type:



EkoFC5


Mat.:
....................
Lohn:
....................


........Stck.



EP:
................

GP:
....................
2.3
Einzelladestation zum Aufladen der Notsignal-Pager 

EkoFOB, Lieferung einschl. Steckernetzteil

Abmessungen:

H/B/T: 


Gewicht:


0,1 kg ohne Netzteil


Fabrikat:


MULTITONE


Type:



EkoFC1

Gehäuse:


Kunststoffgehäuse 


Farbe:



grau


Mat.:
....................
Lohn:
....................


........Stck.



EP:
................

GP:
....................
2.4
Notsignalpager mit Panikalarm


Kleiner mobiler Notsignalgeber /Empfänger

mit folgenden Funktionen:

- Display für 96 Zeichen

- Textbedienerführung

- Schutzart IP67
- großer roter Ruftaste (willenabhängiger Alarm)

- Lagealarm/Neigungsalarm, (Totmann)

- Zeitalarm

- Assistenzruf

- Panikalarm über Reißleine


- optische Anzeige


- Notrufbestätigung über Tastatur


- Notrufquittierung


- Vorbereitet für Ortslokalisierung


- Batteriemeldung


- integrierte Antenne


- akustischer Signalgeber für Voralarm


- Vibrationsmodul


- Trageholster und Trageclip


Abmessungen:

ca. 82 x 57 x 19 mm (B/H/T)


Gewicht


ca. 70 g 

Farbe:



hellgrau

Fabrikat:


MULTITONE


Type:



EkoPAG

Mat.:
....................
Lohn:
....................


........Stck.



EP:
................

GP:
....................

2.5
Systemmodul, Laderegal  zur Aufnahme und Ladung 

von 4 Notsignalpagern EkoPAG, 

Spannungsversorgung extern über mitgeliefertes Netzteil 


Abmessungen:

H/B/T: 

Gewicht:


1,0 kg


Gehäuse:


Kunststoffgehäuse 


Farbe:



grau


Fabrikat:


MULTITONE


Type:



EkoPC4

Mat.:
....................
Lohn:
....................


........Stck.



EP:
................

GP:
....................
2.6
Einzelladestation zum Aufladen der Notsignal-Pager 

2WPACSC, Lieferung einschl. Steckernetzteil

Abmessungen:

H/B/T:

Gewicht:


EkoPC1

Gehäuse:


Kunststoffgehäuse 


Farbe:



grau


Fabrikat:


MULTITONE


Type:





Mat.:
....................
Lohn:
....................


........Stck.



EP:
................

GP:
....................
Externe Empfangseinheiten und Zubehör

3.1
Funkrepeater für externe Montage

Wand- oder Deckenbefestigung

· Funkfrequenz 2,4 GHz

· HF-Leistung 10 mW

· Lokalisierungsfunktion

· Spannungsversorgung über 2 Batterien

· Integrierte Antenne


Abmessung:


101 x 87 x 55 mm


Gewicht:


ca. 400 g einschl. Batterien


Gehäuse:


Kunststoffgehäuse 


Farbe:



grau


Fabrikat:


MULTITONE

Typ:



2WREP


Mat.:
....................
Lohn:
....................


........Stck.



EP:
................

GP:
....................

3.2
Schutzgehäuse für Funkrepeater 

Schutzart IP65

Abmessung:


mm


Gewicht:





Gehäuse:


Kunststoffgehäuse IP65


Farbe:



Lichtgrau RAL 7035


Fabrikat:


MULTITONE

Typ:



2WREP-SG


Mat.:
....................
Lohn:
....................


........Stck.



EP:
................

GP:
....................

3.3
Funkrepeater für externe Montage

Wand- oder Deckenbefestigung

· Funkfrequenz 2,4 GHz

· HF-Leistung 10 mW

· Potentialfreier Kontakteingang

· Rote Drucktaste für Alarmauslösung oder Rückstellung

· Lokalisierungsfunktion

· Spannungsversorgung über 2 Batterien

· Integrierte Antenne


Abmessung:


101 x 87 x 55 mm


Gewicht:


ca. 400 g einschl. Batterien


Gehäuse:


Kunststoffgehäuse 


Farbe:



grau (Alarmtaste rot)


Fabrikat:


MULTITONE

Typ:



2WCPREP


Mat.:
....................
Lohn:
....................


........Stck.



EP:
................

GP:
....................

3.4
Funkrepeater für externe Montage

Wand- oder Deckenbefestigung

· Funkfrequenz 2,4 GHz

· HF-Leistung 10 mW

· Lokalisierungsfunktion

· Spannungsversorgung über 230 Volt Netzteil
· Integrierte Antenne


Abmessung:


101 x 87 x 55 mm


Gewicht:


ca. 100 g ohne Netzteil

Gehäuse:


Kunststoffgehäuse 


Farbe:



grau


Fabrikat:


MULTITONE

Typ:



2WMREP


Mat.:
....................
Lohn:
....................


........Stck.



EP:
................

GP:
....................

3.5
Stecker-Netzteil zur Spannungsversorgung von max. 20 Stck.


Repeater 2WMREP


Abmessungen ca.:

H/B/T: 56 x 46 x 92 mm


Gewicht ca.:


0,3 kg


Fabrikat:


MULTITONE


Type:



2WMREP-PS


Mat.:
....................
Lohn:
....................


........Stck.



EP:
................

GP:
....................

3.5 Nettzteil (Hutschienen-Montage) zur Spannungsversorgung 

von max. 20 Stck. Repeater 2WMREP


Abmessungen ca.:

B/H/T: 18 x 91 x 56 mm


Gewicht ca.:


0,06 kg


Fabrikat:


MULTITONE


Type:



2WMREP-PSH


Mat.:
....................
Lohn:
....................


........Stck.



EP:
................

GP:
....................

3.6
LAN-Funkrepeater für externe Montage/Funkbereiche

Wand- oder Deckenbefestigung

· Funkfrequenz 2,4 GHz

· HF-Leistung 10 mW

· LAN-Schnittstelle

· Steckernetzteil

· Lokalisierungsfunktion

· Integrierte Antenne


Abmessung:


180 x 110 x 55 mm


Gewicht:


ca. 400 g ohne Netzteil


Gehäuse:


Kunststoffgehäuse 


Farbe:



grau 


Fabrikat:


MULTITONE

Typ:



2WREP-LAN


Mat.:
....................
Lohn:
....................


........Stck.



EP:
................

GP:
....................

Planungen, Messungen, techn. Unterlagen

4.1 Funkausleuchtung des Gesamtobjektes mit 

geschätzten ___  Stck. Funkzellen bzw. 

Empfangsstationen. Erstellen eines ausführlichen

Messprotokolls, Vervollständigung der Baupläne 

mit den Standorten und Kennzeichnung der Standorte:











GP:
....................

4.2
Übergabepauschale für Programmierung,

 
Probelauf und Dokumentation











GP:
....................

4.3       Einweisung, Festlegung aller Systemparameter 

 und Erklärung der Bedienungsvorschriften für


 den Sicherheitsbeauftragten des Nutzers











GP:
.....................
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